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Das ßerner Wochenprogramm

SPLENDID PALACE von werdt-passage
BERNS ERSTES UN D VORNEHMSTES TONFILM-THEATER ZEIGT

nun den mit grosser Spannung erwarteten

II. Teil : OLYMPIA Fest der Schönheit
Noch schöner, packender und grandioser als der i. Teil, eine

begeisternde Bild-Symphonie

BIEL
Bahnhof-
Strasse 24'
Tel. 24.785

Jugoslawen
Dalmatien
unsere Spezial-Abteilung für diese Gebiete gibt
Ihnen über alle Reisemöglichkeiten ausführlich
Auskunft und Prospekte.
Regelmässige Touren nach Dalmatien.

Wenden Sie sich an

RITZTOURS REISEBUREAUX

BERN
Spitalg. 38

Tel.
24.785

KANT. GEWERBEMUSEUM BERN

SS

Ausstellung :

„100 Jahre Eidg. Landestopographie
Vom 29. Mai bis 26. Juni 1938.

Geö//«ef.- Dienstag—Freitag: 10—12 und 14—17 Uhr
Samstag: 10—12 Uhr und 14—16 Uhr
Sonntag: 10—12 Uhr, nachmittags geschlossen.
Montag den ganzen Tag geschlossen.

Ezzzirz# /rez'/ Katalog 50

KURSAAlt
Äzmrfzzg zta« 77. /zzzzz', im

Aarzissenball
RoZZZZtag zta« 72. /«BZ

Letzte Sonntagskonzerte des Orchesters Marrocco

Was die Woche bringt
Veranstaltungen im Kursaal Bern

/zz ztar Ko«zgrtaaIta.'

Täglich nachmittags und abends Kozzzerta
»zz7 Tawzez'»tage» (letztere ausgenommen Sonn-
tag nachmittags und Donnerstag abends).

Bis Mittwoch den 15. Juni Orchester Guy
Marrocco. Von Donnerstag den 16. Juni an
das grosse Sommer-Orchester (Leitung Ka-
pellmeister Eugen Huber) mit Andreas Boehm,
Heldenbariton.

Sonntag den 18. Juni, abends: Mitwirkung
der Union chorale Suisse de Paris.

DafZCz'wg.

Im Kuppelsaal oder in der intimen Bar all-
täglich ab 20.30 Uhr bis 24 Uhr (Samstag
bis morgens 3 Uhr). Sonntag auch nachmittags
mit der Kapelle „The Georgians".

/m Kzzppfitaaa^.

Samstag den 11. Juni, abends: Varzz'^e«èal/.

„Rar« Z7Z B^zzwzezz"-T<zg.

Grossen Erfolg hatten letztes Jahr die klei-
nen Knopfloch- und Ansteckvasen, die anläss-
l'ich der Eröffnung der Aktion „Bern in Blu-
men" zum Verkauf gelangten. Sie sind so be-
liebt geworden, dass auch Zürich anlässlich
des Sechseläutens diesen Blumenverkaufstag
nachahmte. Noch aber hat nicht jedermann
eine solche Vase. Darum, und weil die Aktion
„Bern in Blumen" ja schliesslich nicht von der
Luft leben kann, soll wiederum ein, solcher
Blumen-Verkaufstag durchgeführt werden. In
Aussicht genommen ist hiefür «Samstag Ter zS.
Juni. Der Preis der 'Vase mit Blume und
Wasser ist 50 Rappen. Wer sie kauft, unter-
stützt damit „Bern in Blumen". Wir danken
schon jetzt!

Radio-Woche
Programm von Beromünster

,S<z«z.çtag zta« 77. Jzzzzi. Rerzz-Rzzzel-Zärz'c/z.-
12.00 Kammermusik. 12.40 Unterhaltungs-
konzert. 13.30 Die Woche im Bundeshaus.
13.45 Programm n. Ansage. 16.30 Durch Ge-
birg und Tal. Die Elite der Sekundärschule
Allsehwil singt und spielt. 17.00 Klavier-
konzert. 18.00 Unfall, Lehrspiel von Eug.
Schlaegeter. 18.20 Wir sprechen zum Hörer.
18.30 Amerik. Unterhaltungsmusik. 19.15 Ein
Tanzorchester spielt Tango. 19.30 Trick-
filme, Kulturfilme und Wochenschauen. Plau-
derei. 19.55 Ueli der Knecht. Dialektspiel
nach Gotthelf. 21.00 Lieder im Volkston.
21.15 Unvorhergesehenes. 21.20 Die geschie-
dene Frau, heiterer Querschnitt durch die
gleichnamige Operette von l^eo Fall. 22.20
Tanzmusik.

Rozzzztag, ztazz 72. Jzzzzz". Rera-Rzzrel-Zzzrzc/z.'

9.30 Frühkonzert des Töchterchors Seebach-
Zürich. 10.00 Die historischen Kirchen von
Alt-Zürich. 10.10 Protestant. Predigt, ca. —

In Frühlingspracht steht nun der ganze Tierpark.
Niemals ist er schöner als in den frischen Farben des

Frühjahrs. Vergessen Sie den Besuch nicht und gehen Sie
bestimmt am Vivarium mit seinen seltenen Exoten und
dem prachtvollen Aquarium nicht achtlos vorüber. •— Die

Eintritte sind sehr bescheiden.

Erwachsene 50 Rp. — Kinder, Soldaten, Arbeitslose 20 Rp.
Schulen 10 Rappen pro Kind. 2« großer

^'-z.i4 ^ îî/ 1 II.—i8.juní
1^)â8 berner WoenenoroArânim

8 I. 8 ^ I ^ VOti wckvi
SLKIX5 ekZies U tt iz vOk icieti i^sies 7O ici7>tt4-7ti e/t7ei? ^e>S7

nun âen liìir grosser 8pannung erwarteten

II. Veil: vIIÜI I ^ Iv8t âvr 8vllvlldvit
blocb scböner, pacbenâer uncl granclloser aïs cler i. Deil, eins

begsisterncls Lilcl-8zcnrpbonie!

sici.
Sslinliot-
8trssse 24'
Lei. 24.785

^RRK«î8K»VÎ«I»
IVîHl»iîiîÎL»»

unsere 8pezial-^bteilung kür àse Debiete gibt
Ibnen über alle Leiseinöglicbbeiten auskübrlicb
àsbunkt unà Lrospebts.
Legelnrässigs Louren nacli Dalrnatien.

Wenäen 8le sick an

8I7II0U88 85I85KU8^AUX

Spîtslx. ZS

Isl.
24.7SS

KLW^»KLIVIU8eUIV> K5NN

tt
à88t«IIllNK:

„wv àdrv kiilK. IlkiiiàstvpvMîipIiiv
Vorn 29. lVlai bis 26. luni 1978.

t?eö//»st,- Dienstag—Lrsitag: 10—12 uncl 14—17 llbr
8ainstagi 10—12 llbr uncl 14—16 llbr
8onntag: 10—12 llbr, nacbrnittags gescblossen.
lVlontag <1en ganzen Dag gescblossen.

/rer/ Lo Lp.

Hamitsg c/s« rr. /»«r, à Lttppàsal
Viìixî^^t»I»:»II

^c>rr?î/ag ^e« ra. /ll«?
I-stZlis Zonntsxskonîerte îles »rvliesters IVIsrrocvo

ìì »« ÄRV HH «»« I»Q I»i îii^t
Veranstaltungen îm KursssI Kern

/« c^er ^o«2sr^sl/e/
Däglicb nacbnrittags uncl abencls ^o»zerle

mrê Vâ2el»laAe» (letztere ausgenornrnen 8onn-
tag nacbrnittags uncl Donnerstag abencls).

Lis lVlittvvocb <l«n iz. luni Orcbesìer Dup
Vlarrocco. Von Donnerstag ilen 16. .luni an
<las grosse 8ornrner-Orcbester (Leitung Lia-
pellrneister Lugen Duber) init ààreas Loebni,
Delclenbariton.

8onntag clen 18. luni, abencls: lVlitrvirbung
cler llnion cborale 8uisse <le Laris.

Dâcàg.
lin ILuppelsaal ocler ln cler intiinen Lar all-

täglieb ab 20.Z0 llbr bis 24 llbr (8ainstag
bis inorgsns Z llbr). 8onntag aucb naebrnittags
init cler Lapelle „Dbe Devrgians".

à Lttppelscral.
8ainstag clen 11. luni, abencls:

„Lsr» k»

Drosselt Lrkolg batten letztes labr <lie blei-
neu Linopklocb- uncl Tbnstecbvasen, clie anläss-
lieb cler Lrökknung cler fiction „Lern in Llu-
inen" zürn Verbaut gelangten. 8is sincl so be-
liebt gervorclen, class aucb ^üricb anlässlicb
cles 8ecbselautens cliesen Lluinenverbaukstag
nacbabinte. blocb aber bat nicbt jsclerinann
eine solcbe Vase. Darurn, unà weil clie lì.btion
„Lern in Llunren" ja scbliesslicb nicbt von cler
Lnkt leben bann, soll wieclerurn ein solcber
Lluinen-Verbaukstag clurcbgekübrt vverclen. In
Aussiebt genornnren ist biekür c5er r^.
luni. Der Lreis cler Vase rnit Lluins uncl
Wasser ist 50 Lappen. Wer sie baukt, unter-
stützt clarnit „Lern in Llunren". Wir clanben
scbon jetzt!

k.aâÌ0-^V0c1ie
Lrograinrn von Leroinünster

c^e» rr. /««l. Lsr»-Lc7sel-2ürrc/lc
l2.oo Liannnerinusib. 12.40 llnterbaltungs-
bonzert. iz.zo Die Wocbe irn Lunàesbaus.
iz.4^ Lrograrnrn n. llnsage. 16.zo Durcb De-
birg uncl lal. Die Llite cler 8ebunclarscbule
^.llscbrvii singt uncl spielt. 17.00 Lilavier-
bollert. 18.00 llnkall, l-ebrspisl von Lug.
8cblaegeter. 18.20 Wir sprecben zürn Wrer.
18.zo Xinerib. Dnterbaltungsrnusib. 19.1z Lin
Danzorcbester spielt Dango. 19.Z0 Dricb-
klirns, Liulturkiline uncl Wocbenscbauen. Llau-
clerel. 19.5z lleli cler Llnecbt. Dialebtspiel
nacb Dottbelk. 21.00 Liscler irn Volbston.
21.iz llnvorbergesebenes. 21.20 Die gescbie-
clene Lrau, belterer Duerscbnitt clurcb clie
gleicbnarnige Operette von Leo Lall. 22.20
üanznrusib.

c^e» rs. /»Kl. Ler«-L-liel-?ürrc/l.'
9.Z0 Lrübbonzert cles Döcbtercbors 8eebacb-
Mricb. 10.00 Die bistoriscben Lürcben von
^.lt-Mrick. 10.10 Lrotsstant. Lreàigt. ca. —

In krüblingsprscbt srebr nun cler ganze Lierparb.
Lliernals ist er scböner als in clen kriscben Larben âes

Lrübjadrs. Vergessen 8ie clen Lesucb nicbt uncl geben 8ie
bestilnrnt ain Vivariuni nrit seinen seltenen Lxoten uncl
clsni pracbtvollen ^.czuariurn nicbt acbtlos vorüber. — Die

Lintritte sincl sebr bescbsiclsn.

Lrvvacbsene 50 Lp. — Lincler, 8olàaren, Arbeitslose 20 Lp.
8cbulen 10 Lappen pro Lincl.
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Kunstgeschichtliche Wanderung durch das
Prediger-Quartier. 11.15 Im Zürcher Staats
archiv. 12.00 Radioorchester. 12.40 Konzert
13.30 Der Kartoffelkäfer. 14.00 Konzert der'
Bürgermusik Luzern. — 14.40 Vo den-alte
Schwobemähder im Turgi. Plauderei. 15.00
III. Wasser-Meeting auf dem Zürichsee. —
17.00 Kammermusik. 18.00 Erfahrungen ei-

nes Trinkerfürsorgers. Vortrag. 18.25 Bach-
stulnde. 19.00 Vom Schweiz. Strafgesetzbuch.
19.20 Lieder von Willy Rössel. 19.55 Sport
bericht. 20.05 Unterhaltungskonzert. -— 20.55
Winke, bunter Wimpel, Hörspiel.

lHo«tag «fe» zy. /««*'. 5ar»-S^ral-ZäricA.'
10.20 Schulfunk: Erlebnis mit meinen Vier-
beinern. 12.00 Schweizer Chorlieder. 12.40
Unterhaltungskonzert. 16.30 Musik zu Tee
und Tanz. 17.00 Konzert d. Radio-Kammer-,
musiikvereinigung. 18.00 Kinderstunde. 18.3c!
Abwassergefahr in der Schweiz. Vortrag
19.00. Schallpl. 19.10 Das Barometer für"
Prag, ein Wort über unser Kunstturnen. —-

19.20 Das Tier in der Symbolik. Vortrag
19.55 Jodellieder. 20.20 Nun schlägts 13.

Lustiges Spiel. — 21.15 Sendung für die
Schweizer im Ausland.

Diefeiag iiett 74. /«»*'. BerM-Äzisel-ZäricÄ/
12,00 Unterhaltungskonzert. 12.40 Schallpl.
16.30 Bläsermusik. 17.00 Konzert. — 18.00
Wanderlieder. 18.15 Vor 50 Jahren: Eröff-
nung der Brünigbahn. Vortrag. 18.35 Sla-
wische Musik. 19.00 Die Viertelstunde des
Arbeitsmarktes. 19.15 Zwei berühmte Stand-
chen. 19.25 Die Welt von Genf aus gesehen.
20.00 Aus dem Stadttheater: Fidelio, Opcy
von Beethoven.

M/itoocA 75. J««i. 5er»-B<J^eI-ZäricÄ.'
12.00 Konzert des Radioorchesters. 12.40
Konzert. 16.30 Für die Hausfrauen: Vom
alten Brauch des Buttersiedens. 16.50 Schall-
platten. 17.00 Unterhaltungskonzert. 17.25
Zyklus Musik aus galanter Zeit. 18.00 Kin-
derstunde: Spiele im Wasser. 18.30 Das
Schifferklavier. Seemannslieder. 18.45 Zmitts
drinn. Mundartplauderei. 19.10 Heinrich
Schlusnus singt Schubertlieder. 19.55 Wie
heben wir die Marschtüchtigkeit unserer Ar-
mee? Vortrag. 20.15 Lisa Fuchs spielt tsche-
chische Klaviermusik. 20.50 Romantische und
zeitgenössische Lieder, 21.45 Prof. Dr. Hä-
berlin spricht über Suggestion. Vortrag.

gruppen. 19.10 Die schöne Schubert-Sonate.
19.55 Her Graf von Luxemburg, Operette
von Franz Lehar. 21.15 Kleine Staatsbür-
gerkunde für Frauen. 21.25 Heiterer Abend.

•OoMBerrteg zö. Rer«-5czse/-Z«ricA.-
12.00 Aus tschechischen Opern. 12.40 Un-
terhaltungskonzert. 16.30 Für die Kranken.
17.00 Konzert. 18.00 Frauenfragen. 18.30
Das Auslandschweizerproblem unserer Zeit.
Vortrag. 19.10 Schallpl. 19.15 Wohltäter
der Menschheit. Vortragszyklus. 20.10 Heim-
kehr. Hörspiel von Hans Vögtlin. 20.50
Fronleichnamskonzert. — 22.00 Kleiner Ge-
schichtskalender. 22.10 Schallplatten.

SMZIAIKOKS
IN ALLEN KÖRNUNGEN

GASWERK BERN
Tel. 23.517

12.00 Operettenlieder. 12.40 Was bringt der
Film Neues? 16.30 Sinn und Pflege hausfrau-
lieber Würde. Vortrag. 17.00 Konzert des
Radioorchesters. 18.00 Schallplatten. 18.30
Kindernachrichtendienst. 18.35 Von den Blut-

ALICE GORGÉ AMTHAUSGASSE 12

5°/o RABATTMARKEN

DIE NATION
ZEITUNG

für Demokratie und Volksgemeinschaft
erscheint im 6. Jahrgang, je Freitags

Aus dem Inhalt der neuen Nummer:

Landesausstellung und Geistige Landesverteidigung
Wenn morgen Krieg wäre
Notrecht und Dringlichkeit von Ständerat Dr. Klöti
Dynamische Demokratie
Das Gesicht Europas

J Der vollautomatische

Original-Frigidaire

wird heute zu günstigen Bedin-

gungen 'auch «zistweis« abgegeben.

Besuchen Sie uns unverbindlich.

Eiskasten und Eisschränke

Femer empfehlen wir
Aulschnitt-Schneidmaschinen

zu vorteilhaften Preisen.

CHRISTEN
Christen & Co A.-G. Marktgasse 28, Bern
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ILunstgesekiebtlicbe Wanderung durcb 6ss
Lredixer-Ousrtier. 11.15 lin Mrcber 8tnnts
nrcbiv. 12.00 Lndioorcbester. 12.40 Xoniert
iz.zo Der ILnrtokkelbüker. 14.00 ILon^ert dei?

LürAermusib Ludern. — 14.40 Vo den-nlte
8cbwobemübder im DurAi. Llsnderei. iz.oo
III. Wnsser-iVIeetinA s.uk dem Mricbsee. —
17.00 ILsnnnermusib. 18.00 lirknbrunAen ei-

nés DrinberkürsorAers. Vortrug. 18.2z Lncb
stunde. 19.00 Vom sebwsi?. 8ìrnk^eset?.bucb.
19.20 Lieder von Willp lìôssel. 19.ZZ 8port
beriebt. 20.OZ Ilntsrbs.ltunAsbon2ert. -— 20.ZZ
Winbe, bunter Wimpel, Hörspiel.

V5o»k-2F «5s» r^. /«»5. Zsr«-Z»is5-^Är5c^r
10.20 8cbulkunb: Lrlebnis mit meinen Vier-
beinern. 12.00 Lcdweiisr Lborlieder. 12.40
IInterbs.ltunAsbon2srt. i6.zo Vlusilc 2u Des
und 1ìn2. 17.00 Koncert d. Ilndio-I^ammert.
mnÄkvereiniAUNA. 18.00 ILinderstunde. i8.zctz
^bwasserAsknbr in der 8cbwsÌ2. Vortrug
19.00 8cbs.llpl. 19.10 Uns Lnrometer kür
?rs.A, sin "Wort über unser Kunstturnen. —-

19.20 Dus Hier in der 8pmbolilc. Vortrug
19.zz lodellieder. 20.20 blun scblüAts iz.

Lustiges 8pic!. — 21.1z 8endunzz kur die
8àwejiier im àslsnd.

D5ài5aF -5s» 14. /»»?. Zer»-F»is5-^Är5c^.'
12.00 IInterbn1tunAsbon2ert. 12.40 8cbs,!ipl.
16.zo Llüsermusilr. 17.00 Moniert. — 18.00
Wanderlieder. 18.1z Vor zo Inbren: Lrökk-
nnnA der Lrünizzbubn. Vortrug. 18.zz 81n-
wiscbe lVlusib. 19.00 Die Viertelstunde des
5Wbeitsinnrbtes. 19.IZ 2!wei berübmte 8tünd-
eben. 19.2z Die Welt von denk uns ^eseben.
20.00 às dem 8tndttbenter: ?idelio, Oxep
von Leetboven.

5bI5?5«-os^ -5s» rz. /««5. Aer»-Fais5-2«r5s5!t
12.00 ILoniert des Lndioorcbestsrs. 12.40
Kon/.ert. i6.zo ?ür die Unnskrnneni Vom
nlten Lrnueb des Luttersiedens. 16.zo 8cbnll-
plntten. 17.00 IlnterbnItunKsbonZert. 17.2z
^pblus Vlusib aus An.ls.nter àsit. 18.00 Hin-
derstunde: 8piele im Wssser. 18.zo Das
8cbikkerblsvier. 8semsnnslieder. 18.4z ^mitts
drinn. blundsrtplsudersi. 19.10 He inrieb
8cblusnns sinzt 8cbubertlisder. 19.ZZ Wie
beben wir die VlsrscbtücbtiAbeit unserer à-
mse? VortrsA. 20.1z Liss Vucbs spielt tscbe-
cbiscbe Xdnviermusib. 20. zo Komnntiseks und
2eit^enössisoke Lieder, 21.4z ?rok. Dr. Hü-
berlin spriebt über 8nMsstion. VortrsA.

Gruppen. 19.10 Die scböne 8cbubert-8onste.
19.ZZ Der Orsk von Luxemburg, Operette
von ?rsn2 Lebsr. 21.1z ILlsine 8tsstsbür-
Kerknnde kür bruuen. 21.2z Heiterer Tobend.

Do»»err5aA -5s» rd. /»»5. 5?sr»-Z-z5s5-^à-c^.'
12.00 às tsobecbiscben Opern. 12.40 Iln-
terksltungsbonxert. 16.zo ?ür die ILrsnben.
17.00 ILon2ert. 18.00 brnuenkrueen. i8.zo
Das àslsndsokweirerproblem unserer !Zsit.
Vortrug. 19.10 8cbsllpl. 19.1z Wokltüter
der Vlenscbbeit. VortrsAS2ztblns. 20.10 Heim-
bsbr. Hörspiel von IIuns VöAtlin. 20.zo
?ronleicbnsmsbon2ert. — 22.00 Xdeiner tZe-
scbicbtsbslender. 22.10 8cbn11pluttsn.

»VSMUO«
7el. 23.S17

12.00 Opsrâenlieder. 12.40 Wss brinAt der
I'ilm bleues? i6.zo 8inn und LkleZe bsuskrsu-
lieber Würde. Vortrug. 17.00 Xonaert des
Hsdioorobesters. 18.00 8cbnllplntten. i8.zo
Hindernncbricbtendienst. 18.ZZ Von den Llut-

4I-IVK ««««» àblî»^ II 8 0^.8 815 12

z°/°lî^L^VVN^IIXLbl

»IIV
küi^ Osmolcnstîs unri Volltsgsmeînseksit

siscbsinl im 6. ^càgcmg, js ^silogs

^U8 clsm Inlislt clsi- nsusn I^ummsi-!

I.clkicls5ciussls>!tmg tm6 Qsisligs i.c>n6ssvstts!c>igtM!g
V/SNN MOIgSkl Knsg WÖIS
ibicàclit tmci viingiicblcsil von Zföncisiol vi. Xiöli
»Vnomisoiis Dsmokiolis
l)os (Zssiobl ^tvopos

^ Der vollnutomstiscbe

Orîgînsl-krîgîdsîre

wird beute in ^ünstiAen Lsdin-
AuNAen ducb ?»5skM«-rs ub^e^eben.

Lesucben 8ie uns unverbindlicb.

^îslisstên und kissekrsnlce

?erner empkeblen wir
/^uliebnitt-Tcbneîdmnscbînen

2u vorteilbnkten Lreisen.

Obristen Lc Oo r^.-O. bdnrbtMsse 28, Lern



Mit dem

Blauen Pfeil
Schwarzenburgerland :

Schwarzwasserbrücke
(baden)

Grasburg
Gantrischgebiet
Schwarzsee

Mit dem

Blauen Pfeil
ins GOrbetai

Belpberg
Zimmerwald
Bütschelegg
Gerzensee
Gurnigel

Mit der

zum baden nach:

Murten, Gampelen
Marin und Neuchâtei

Wanderungen :

Sensetal (Laupen)
Mont Vully

Die herrliche

Lütschbergbahn
vermittelt

Ausflöge ins
Oberhasli
Jungfraugebiet
Kiental, Kandertal
Simmental und Wallis
(Lötschental)

son, nu M lew
— trocknen die Haut aus und verursachen Falten —

Die tägliche Hautpflege mit erstklassigen Produkten
wird Ihre Haut jugendlich und geschmeidig erhalten.

Unser fachtechnisch geschultes Personal beratet Sie

gerne über:

» Crèmen
0 Gesichtswasser
» Puder
« Parfüms
« Alle Badeartikel

Auf Parfümerien 5% Rabatt

Wir führen nur Qualität*- Produkte

PARFÜM ERIE-ABTEILUNG

KAISERKaiser & Co. A.-G., Marktgasse, Bern

Geschenk-Artikel
In grösster Auewahl

W*! CHRISTENERS ERBEN
an der Kramgasse

M. llyf, Leichenbitterin
Gerechtigkeitsgasse 58 - Telephon 32.110

besorgt alles bei Todesfall - Leichentransporte mit Spezialauto

II y a 25 ans
que la Banque Uldry et Cie., à Frl-
bourg rend dee aervlcee en eeeomptant
das billets sans esution jusqu'à Fr. 500.
On peut écrire en Indiquant la eltuation
financière, la réponee suit, eana fraie,
male lee poureuivle, faillie, aaoainle et
Intermédiairss sont priés ds ns pas écrira

SSmtliche Fischereiartikel
in allen Preislagen

Fr. SCHUMACHER, Drechslerei

Kesslergasse 16

— 5°/o Rabattmarken —

DIE) NATION
ZEITUNG

für Demokratie und Volksgemeinschaft
erscheint im 6. Jahrgang, je Freitags

Aus dem Inhalt der neuen Nummer;

Wie lange kann die tschechoslowakische
Armee Deutschland Widerstand leisten? von einem Tschechen

Arbeitsbeschaffung u. Binnenkonjunktur v. Prof. J. M. Keynes

Bundesrat Minger und die frontistischen
Offiziere

Der Abwertungsgewinn — Unhaltbare
Argumente der Nationalbank

Und wieder blüht der Flieder von Alfred Polgar

Schweizer-Annoncen A.-G., Schauplatzgasse 26, Bern und Filialen. Preis der einspaltigen Millimeterzeile 13 Rp., —
Reklamezeile im Text 35 Rp., Schluss der Inseratenannahme jeweils Dienstag mittag. — Telephon 23.352. — Postcheck-Konto III/1238
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Handarbeiten
Nr. 48. Polobluse in ganz einfachem Karo-Muster gestrickt. Ma-
terial: 200 g Schmidtsche Perlwolle. Bei dieser Bluse strickt man den
untern Rand 2 r. 21., das übrige glatt recht. Nach je 6 cm auf
der Nadel eine Linksmasche, sowie nach 5 cm in der Höhe eine
Linksreihe zur Bildung der Karos. Im Vorderteil nach Vorzeichnung
Schlitz einarbeiten; für den Untertritt nimmt man hier 10 M. auf;
im rechten Teil werden -z Knopflöcher eingearbeitet. Für den Kra-
gen strickt man in Rippen ein 12 cm breites Stück in erforderlicher
Länge und näht dasselbe an. Knöpfe rot.

Nr. 49. Blaue Jacke mit Rot garniert. Gürtel, Knöpfe und die Biais
am Kragen, hinten und vorne, sind rot. Zu sämtlichen Teilen ist ein
Diagonalmuster zu wählen und am Rücken gegen einander zu stellen.

Nr. 50. Gestreifte, hübsch fassonierte Bluse. Der untere Vorderteil
und der Rücken sind quer zu stricken. Das Rücken-Koller wird
unten angefangen, in gerader I.inie, wie auch das Koller vom Vor-
derteil. Zum Kragen werden die Maschen im Halsausschnitt aufgenom-
men und dazu noch auf beiden Seiten die gewünschte Länge der
halben Band-Masche. Der Aermel wird von vorne nach hinten ge-
strickt. — Das Muster wird wie folgt in drei Farben gearbeitet:

1. Tour hellblau, recht
2. „ „ link Rückseite
3. „ „ recht
4. „ „ link Rückseite
5. „ grellblau 1 M r., 1 abheben,

1 r, x abheben usw. usw.
6. „ „ link Rückseite
7. „ hochrot, wie Tour 5
8. „ „ link Rückseite
9. hellblau, wie Tour 3

10. „ „ wie Tour 2 Rückseite
xi. „ „ wie Tour 3 usw. usw.

Papiermuster nach Mass können bestellt werden beim Zuschneide-
Atelier Livia, Wabemstr. 77, Bern.

Xr. 48. Lolobluse m gana einkackem Karo-bluster gestrickt. bla-
terial: 200 A Lckmidtscke Lerlwolle. Lei dieser Lluse striât man den
untern Land 2 r. 21., das übrige Klatt reât. Xack je 6 cm auk
<ier Xadei eine Linksmascke, sowie nack j cm in lier Köke eine
Linksreike 2ur Lildung der Karos. Im Vorderteil nack Voraeicknung
Lcklita einarbeiten; kür den Untertritt nimmt man bier 10 VI. ant;
im reckten l'eil werden 2 Knopklöcker eingearbeitet. Lür den Kra-
gen strickt man in Lippen ein 12 cm breites 8tück in erkorderlicksr
Länge un<t näkt dasselbe an. Knöpke rot.

Xr. 49. Liane lacke mit Lot garniert. (bürtel, Knöpke un<ì ciie Liais
um Kragen, binten unck vorne, sinci rot. Tu sämtiicken lbeilen ist ein
Diagonalmuster au wäklen nn<I am Lücken gegen einancier au steilen.

Xr. zo. (bestreikte, bübscb kassonierte Linse. Der untere Vorderteil
und der Lücken sind ljuer au stricken. Das Lücken-Kolier wird
unten angekangen, in gerader I.inie, wie auck das Koller vom Vor-
dertejl. Tum Kragen werden die blascken im Kalsaussckoitt aukgenom-
men und daau nock auk beiden Leiten die gewünscbte Länge der
kalben Land-Xlascke. Der àrmel wird von vorne nack kinten ge-
strickt. — Das bluster wird wie kolgt in drei Larben gearbeitet:

1. 'Lour kellblau, reckt
2. „ „ link Lückseits
z. „ „ reckt
4. „ „ link Lückseits
z. „ grellblau 1 Xl r., 1 abkeben,

1 r, r abkeben usw. usw.
6. „ „ link Lückseite
7. „ kockrot, wie lour z
8. „ „ link Lückseite
9. kellblau, wie lour z
10. „ „ wie l'our 2 Lückssite
11. „ „ wie lbour z usw. usw.

Lapiermuster nack blass können bestellt werden beim Tusckneide-
Atelier Livia, Wabernstr. 77, Lern.



20 glückliche Gewinner...
haben gemeinsam den 1.Treffer (Fr.100,000.-)
unserer letzten Tranche gezogen. Diese 20
rekrutieren sich aus allen Altersstufen, vielen
Berufen, aus dem schönen und dem starken
Geschlecht. Sie alle waren an einigen 10-Los-
Serien beteiligt.
Soviel um aufs neue darzutun, dass die Mei-
nung, das Geld ffiesse immer in die gleichen
Taschen, hier wenigstens durchaus nicht
zutrifft.
Tun auch Sie sich nun mit Verwandten,
Kollegen, Dienst- oder Sportkameraden

i zusammen, um gemeinsam wenigstens eine
lÖ-Los-Serie zu erstehen. Tun Sie es aber

,« sofort, hört doch die Vergünstigung, wonach
wir zu jeder Serie ein 11. Los gratis abgeben am

20. JUNI
auf. Und kurz darauf folgt die Ansetzung
der Ziehung!
Ausserdem wird nach wie vor zu jeder Serie
eine Serienka rte, die zurTeilnahmean derZie-
hung von 3 Zugabetreffern von Fr. 25,000.-,
15,000 und 10,000 berechtigt, abgegeben.

' Lospreis Fr. 10.- (eine 10-Los-Serie Fr. 100.-)

TREFFERPLAN
1 à Fr. 100,000.
1 à Fr. 50,000.
1 à Fr. 30,000.
1 à Fr. *25,000.
1 à Fr. 20,000.
1 à Fr. *15,000.
3 à Fr. 12,000.
1 à Fr. *10,000.

10 à Fr. 5,000.
128 à Fr. 1,000.
etc. etc

für Serienkäufer

20 glllcldicke (Zev^inner...
koken gemeinsam den 1.7rsfferssr.1OD,OO<).-)
unserer letzten lrancke gezogen. Diese 2O
rekrutieren sick nus allen/^ltersstusen, vielen
Lerusen, ous clsrn sckönen uncl clern starken
(Zescklsckt. Sie olle waren on einigen 1D»I.os-
Serien ketsiligt.
Soviel um ouks neue darzutun, class clie lVlei-
nung, clos (Zelci liesse immer in clie gleicken
lascken, kisr wenigstens clurckaus nickt
Zutrifft.
lun auck Sie sick nun mit Verwandten,
Kollegen, Dienst- oder Sportkameraden
zusammen, um gemeinsam wenigstens eine
lD-l.os-Serie zu erstellen. lun Sie es aker
sokort, kört clock clie Vergünstigung, wonock

' wir zu jeder Serie ein N. l.os gratis okgeksn am

20.^Uk»I
aus. Und kurz daraus solgt die /Xnsstzung
der Züskung!
Ausserdem wird nock wie vor zu jeder Serie
sine Serienlcarte,die zurleilnakmean der^ie-
kung von 2 Tugaketreffern von lr. 2S,DOt).-,
IS,ODO und lO,DOD kerecktigt, akgegeken.
l.ospreis lr. ID.- seine lO-l.os-Serie lr. 1DO -)

1 ô ff. 100,000.
1 c. ff. 50,000.
1 «à ssf. 30,000
1 à ff. »25,000.
1 ô ff. 20,000.
1 à ff. »15,000.
3 ô ff. 12,000.
1 à ff. »10,000.

10 à ff. 5,000.
12S ô ff. 1.000.
s»c. ssc
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